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Mehr als Blasmusik 
Von unserem Mitarbeiter 
DIETMAR SCHERF  
 
WALDRACH. Das Jahreskonzert der Winzerkapelle am Sa mstag, 23. April, in der Aula der 
Regionalschule ist nur ein Höhepunkt im Jahreslauf des Vereins. Die Kapelle wird sich dabei in 
ihrem neuen Outfit präsentieren. 
 
Die musikalische Vorbereitung begann vor mehreren Wochen. 
Dirigentin Michaela Kolz – sie übernahm im Januar 2004 die 
Leitung des Orchesters – trieb die Probenaktivitäten mit 
großem Eifer voran. Bei ihrem Start in Waldrach sagte die 
durch ihr Studium am Conservatoire de Musique in 
Luxemburg qualifizierte Frau: "Ich will aus dem Musikverein 
einen guten Klangkörper formen und die positive 
Weiterentwicklung von Blasmusik in einem eigenen Orchester 
verwirklichen." Somit darf man auf die Aufführungen anlässlich 
des Konzertes besonders gespannt sein. Denn für die 
hauptberufliche Erzieherin ist anspruchsvolles Musizieren 
wichtig. Es soll sich vom üblichen Blasmusik-Niveau abheben 
und eine gute, solide und niveauvolle Ausbildung des 
Nachwuchses garantieren. 
 
Der Vorstand um Vorsitzenden Arno Bauer ist sich einig: "Nur 
durch die entsprechende Ausbildung kann ein Grundgerüst 
geschaffen werden, in dem erfahrene ältere Musiker 
zusammen mit den nachwachsenden Jugendlichen mit Spaß 
und Freude musizieren." 
 
Nachwuchsförderung als Schwerpunkt  
 
In der Förderung des musikalischen Nachwuchses lag im 
vergangenen Jahr bei der Winzerkapelle Waldrach der 
wesentliche Schwerpunkt der musikalischen Arbeit. 
 

 
Die Jugendlichen der Winzerkapelle 
Waldrach mit ihren Leitern Michaela 
Kolz (links) und Franz-Josef Schmitt 
(rechts) werden nach dem Abschluss 
der Lehrgänge in das aktive Korps 
übernommen. Foto: Dietmar Scherf 

Eine große Zahl Jugendlicher qualifizierte sich durch Lehrgänge und wurde nach Abschluss der 
Prüfung in das aktive Orchester aufgenommen.  

Zurzeit zählt die Kapelle rund 100 aktive Musiker, die teilweise aus den Nachbarorten kommen. Auf 
der Bühne wirken bei Konzerten oft über 60 Musiker mit.  

Für das Musizieren im Ausbildungs- und Jugendorchester entstehen den Eltern keinerlei Kosten. Auch 
die Kosten für die Fortbildungslehrgänge und Abschlussprüfungen werden von der Winzerkapelle 
übernommen. Ein neuer Ausbildungsabschnitt hat vor wenigen Wochen begonnen. 

Unter der neuen Leitung präsentiert sich die Winzerkapelle im Ort und darüber hinaus bestens. 

Neben den vielen Auftritten – besonders sei die Umrahmung des mehrtägigen Schützenfestes in 
Warstein erwähnt – bot der Verein im vergangenen Jahr auch eigene Veranstaltungen an, 
beispielsweise die Fastnachtsparty, das Oster-Rockkonzert oder den Musiktag für die Jugendlichen 
des Kreismusikverbands. 

Das Jahreskonzert (Beginn 20 Uhr) nimmt der Verein zum Anlass, verdiente Mitglieder für ihre Treue 
zu ehren.  
 


